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Asien.

Gränzen. Gegen O. das östliche Weltmeer;
gegen G. daö indische Meer mit seinen Busen;
gegen W. Europa, das schwarze Meer, der Q.[u
chipelagus, das mittelländische Meer, die Land¬
enge von Suez, (wodurch es mit Afrika zusammen¬
hangt,) das rothe Meer; gegen N. das nördliche
Eismeer.

Größe. Sie betragt über 700,000 Quadrat-
Meilen. »

K l i m a. Im Norden sehr kalt, am Meer feucht,
und im Sommer sehr warm. In der Mitte rauh,
mit kalten Wintern und heißen Sommern. Im Sü¬
den heiß und feucht, weiter gegen die Mitte hin ge¬
mäßigt und rein. Der heiße Wind, Samum, ist
hier eine große Plage.

Gewässer, Meere. Das nördliche Eis¬
meer; das östliche (stille) Meer, mit seinen
Theilen, dem Nord-Archrpcl und ochots ti¬
schen Meer, dem japanischen und chine¬
sischen Meer; der indische Ocean mit sei¬
nen Theilen, dem arabischen und persischen
Meer. — Meerengen. Die W a i g a z -
Straße, zwischen Nowaja-Scmlja und Sibirien;
die Cooks-(Behrings-) Straße, zwischen Asten
und Amerika; die Straße von Malacca, zwi¬
schen Sumatra und Malacca; die Strauße von
Ceylon, zwischen Ceylon und Ostindien^ die
Straße Bab el Mandeb, zwischen Asten und
Afrika; die Straße der Dardanellen, von
Constantinopel undFeodosia, zwischen Asten
und Europa. Flüsse. Der Ob, Ienisey,


